
(Klima-) Spartipp des Monats Oktober: Das sind nie 20 Zentimeter!  

Mit dieser Aussage lässt sich exakt beschreiben, wie die Situation in der Umgebung vieler 
Heizkörper und Heiznischen ist.  

Denn in der Tat sind viele Heizkörper und Heiznischen zugedeckt und zugestellt. Gerade bei 
den teils sehr niedrigen Heiztemperauren im kommenden Winter tut dies gleich doppelt weh. 
Auf der einen Seite ist es so, dass in solchen Fällen die warme Luft nicht ausreichend im Raum 
zirkulieren kann, weshalb dieser nur zu einem sehr kleinen Teil wirklich beheizt ist. Außerdem 
wird hier natürlich auch mehr Energie benötigt, da wir hier natürlich mehr frieren und sofern 
möglich, den Heizregler dann auch höher drehen.  

Als „Faustregel“ (dies hat übrigens weder etwas mit einer der wohl bekanntesten literarischen 
Figuren von Goethe, noch mit irgendwelchen Bud Spencer-Filmen zu tun) gilt:   

Möbel, Unterlagen, Blumentöpfe, etc. sind mindestens 20 Zentimeter vom Heizkörper 
entfernt aufzustellen und aufzubewahren. Sonst wird der Heizkörper zugestellt und damit 
die Warmluftzirkulation massiv beeinträchtigt.  

Als Merksatz gilt hier: 

Kann die von Heizung erwärmte Luft nicht zirkulieren, muss ein Großteil des Raumes sehr arg 
frieren.  

Aber wie viel sind denn eigentlich diese ominösen 20 Zentimeter in der Praxis?  

Wer sich diese Frage stellt und sich mit dem Abschätzen von Abständen genauso schwertut, 
wie dies bei mir der Fall ist, dem habe ich hier eine praktische Hilfe:  

Ein einfaches Messinstrument aus dem Alltag, dass so gut wie überall vorhanden sein dürfte, 
ist ein normales DIN A4-Blatt, da dessen Breite knapp über 20 Zentimeter beträgt. Also ganz 
einfach einen DIN A4-Block querhalten und schon ist dies der perfekte Meterstab zum 
Abstandmessen zwischen Heizkörpern und Möbeln oder Gegenständen.  
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